
In Neumünster am Karfreitag (15.04.)  
Start: 11 Uhr von Ruthenberg, Tizianstraße 9 

Abschlusskundgebung: 13:30 Uhr Großflecken 

Ja, es ist wieder Krieg in Europa und wir sind entrüstet, tragen unseren Protest 
und unsere Forderung nach sofortigem Stopp dieser völkerrechtswidrigen Aggres-
sion Russlands in der Ukraine auf die Straße, sowie wir es als Friedensbewegung 
gegen jeden Krieg, sei es in Vietnam, in Jugoslawien, im Irak, in Afghanistan, in 
Syrien oder im Jemen getan haben und weiterhin tun werden. 
 

 Der Krieg in der Ukraine fordert uns jedoch ganz be-
sonders heraus, will man unsere Entrüstung doch offen-
sichtlich zur gigantischsten Aufrüstung seit dem Ende 
des letzten Weltkrieges missbrauchen. Dem am 27.02. 
von Bundeskanzler Scholz verkündeten Aufrüstungspa-
ket von 100 Milliarden „Sondervermögen für die Bun-
deswehr“ und jährlich mehr als 2 % der Wirtschafsleis-
tung Deutschlands (BIP) treten wir mit aller Entschie-
denheit entgegen. Wir brauchen diese Waffen nicht, sie 
können unsere Zukunft nicht sicherer machen. Wir brau-
chen die 100 Milliarden dringend für den schnelleren 
Ausbau der erneuerbaren Energien zur Eindämmung 
der Erderwärmung, der Klimakatastrophe; wir brauchen 
es zum Ausbau unseres Gesundheits-,  Sozial- und des 

Bildungswesens. Dadurch sichern wir unsere Zukunft! Es ist ein Trugschluss, dass 
militärische Abschreckung, wie sie ja ständig betrieben wird (Rüstungsausgaben 
laut SIPRI) für Frieden sorgen würde. Auch der  gegenwärtige Krieg in der Ukraine 
beweist doch genau das! Lesen Sie bitte unsere „Wegbeschreibung zum Frieden“ 
und beteiligen Sie sich am Ostermarsch für Frieden und Abrüstung!  

 
Den genauen Ablauf und die geplanten Ansprachen finden Sie auf der Rückseite 
sowie unter www.rundertisch-neumuenster.de – dort auch die 
„Wegbeschreibung“ des Friedensforums „aus der Sackgasse des Krieges in der 
Ukraine und auf der ganzen Welt“ 
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    Ostermarsch Neumünster— Karfreitag (15.April)  

10:00 Uhr Friedensgottesdienst der Bonhoeffer-Gemeinde (Pastor Kurt Triebel) 

11:00 Uhr Ostermarsch – Auftakt vor der Bonhoeffer-Kirche, Tizianstraße 9 

                       Ansprache: Katharina Wittkugel-Firrincieli (Ev. Kirchengemeinde) 

                                          Volker Andresen (Ratsversammlung Neumünster) 

     Marschroute: Haartkoppelweg zum Friedhof 

11:30 Uhr Der Opfer gedenken! - Kriegsgräberfeld Südfriedhof 

                      Ansprache: Hans-Jürgen Holland (Volksbund dt. Kriegsgräberfürsorge)   

     Marschroute: Plöner Str./Feldstr./Fritz-Reuter-Str./Marienstr./Klosterstr./Christianstr. 

12:30 Uhr Kriege beenden – weltweit! - Merkezefendi-Moschee, Christianstr. 22 

                      Ansprache: Imam Murat Kayabashi (Merkezefendi-Moschee) 

                                         Fritz Ewert  (Die Linke KV Neumünster) 

Marschroute: Am Teich/Schleusberg/Schützenstr./Mühlenhof/Kleinflecken/Lütjenstr. 

13:30 Uhr Frieden für die Ukraine – Die Rüstungsspirale stoppen –  

         Atomare Abrüstung - Den Flüchtlingen helfen - Max. 1,5 °C / No2% -               

                     Den Planeten retten! - Großflecken / Eingang Lütjenstraße 

   Ansprachen: Kristian Klinck (SPD-MdB, Wahlkreis NMS/PLÖ) 

      Joachim Schröder (Friedensforum Neumünster) 

      Kristina Tönnsen (Seebrücke Neumünster) 

                                            Aminata Touré (Die Grünen, LT-Vizepräsidentin) 

                                            Bo Sonne (Fridays for Future Neumünster) 

      Christof Ostheimer (ver.di Neumünster)    

 

 

 

 

                                                           

Das Friedensforum steht jeden ersten Dienstag im Monat von 17 bis 18 Uhr zur Mahnwa-

che auf dem Großflecken (vor Buchhandlung Krauskopf) und trifft sich anschließend zur 

Beratung im Alten Kirchhof 8. 

V.i.S.d.P.: Dr. Christof Ostheimer, Fohlenweg 14, 24539 Neumünster,  

ostheimer@posteo.de  

mailto:ostheimer@posteo.de

